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5) ,WutsehaftliCher Einsatz'eines Blockheizkraftwerkes
6 ) Stoßausbreitungswiderstand eines Fundamenterders
'7 ) ,Koppluogs~zen im Erdreich bei höheren Frequenzen

-c.) AnIagenteehnik-Netzplanung:
, ':, 1 ) MechanischeBerechnuogvonHochspannungs­

StroplSchienenanordnungen
2 ) Erweiterung eines Digitalprogrammes zur mechanische Berechnung von

Freileitungen hinsichtlich der Dateneingabe mit einem grafischen Infonna
tionssystem ­

3 ) Zustandserkennüog bei Lastflußproblemen
4 ) Erweiterung des Kurzschlußprogrammes: graphische Darstellung

f.) EnergieWirtschaftOptimieruilg:
1 ) Kraftwerkseinsatzoptimierurlg in einem Flußkraftwerkssystem
2) Lastfluß-Optimierung am PC ( JONAS )
3 ) Erstellen eines Programmes zur rechner~estützten

Erhebung der Ausgangsdaten zur Optimierung regionaler
Energiekonzepte

4 ) Berechnungen mit einem stOChastischem Modell der .
Jahreseinsatzoptimierung

g.)EnergiewirtschaftSimulation
1 ). Erstellung eines Simulationsmodelles für ein kalorisches Kraftwerk :,1 ..... , ','

'h.)Integrationemeuerbarer,additiverEnergieerzeugungs-bzw. ~ -', '. ' ..,',',1
. , • 1, I 1l,·.lf \1

BereitstellungsIIlÖglichkeiten: . , ;I)11~f\\ l;;~'.'c . I
1 ) LastflUBuntersuchung an einem Beispielnetz mit de~tralen PV-Anlagen hoher Penetratio~:IIÄ~~~kenin den

verschiedenen Spannungsebenen hinsichtlich Spannungsschwankungen. Verhalten der Stell~~Jß)}'~U-c '
Leistungsgradienten. etc. ' , ' .... !{~';:N;:<~{'Q;". .

i.)EffizienterEnergieeinsatz: ~(", j;-;' ,',
n Load-Management im Haushalt mit Hilfe des Pcs -. " ,:.•), " ,
2 ) Vergleich verschiedener Tarifsysteme im Bereich Haushaltstrom
3 ) Einbeziehung alternativer Energiequellen in der Energieversorgung
4 ) Stromverbrauchsanalysen ( Lastgang. Stromsparpotentiale ) im Bereich

Gewerbe
5 ) Stromverbrauchsanalysen im Bereich Industrie
6 ) Stromverbrauchsanalysen.im Bereich Landwirtschaft
7 ) Stromverbrauchsanalysen im Bereich Öffentliche Anlagen

,8 ) Berejtstellungskosten für Strom und Wärme bei unterschiedlichen Versorgungssytemen
9) Emissionsvergleiche verchiedener Versorgungssysteme für Wärme und Strom
10) Betriebs- und Volkswirtschaftliche Analyse von

Energiesparmaßnahmen
11) Recyclingsfreundliche Gestaltung von Elektrohaushaltsgeräten
12) Programmsystem EWIDAT - Erweiterung. Adaption. S~hnittstellen

13) Energiefluß und Energiesparpotentiale komunaler Gebäude

InstitutfürElektronik:
1 ) Entwicklung eines vollautomatischen Schießscheiben-

Auswertegerätes
2) Entwicklung eines Diagnose-Testers für die automative Diagnose- Schnittstelle ISO 9141
3 ) Hochintegrierte Antriebssysteme für Kleinstmotoren
4 ) Mikroprozessorgerechte Algorithmen zw: Analyse von Prozeßdaten
5 ) Entwurf und Aufbau eines Schaltverstäfkers zur Ansteuerung eines magnetostriktiven WlUJ~lers



InstitutfürTechnisCheInformatik:
1 ) Entwicklung eines Coprozessors (Hardware + Software)

Zur Beschleunigung eines Simulators wird ein Coprozessor auf der Basis von
Field Programmable Gate Arrays (FPGAs) entwickelt.

2) Implementierung eines parallelen Simulators (Software)
Ein Simulationsalgorithmus wird' parallelisiert und auf einem Multiprozessorsystem
(digitale Signalprozessoren TMS32OC40) iplplementiert.

3) Parallemierung eines Computergraphik-Algorithmus (Software)
Ein Verfahren zur Berechnung der Sichtbarkeit in 3D-Räumen (Computergraphik) wird
durch Parallelisierung beschleunigt.

4 ) Individualanpassung eines Multikompartmentmodells des Insulin-Glucose-Systems zur Optimierung der
computerupterstützten Therapiefilhrung ( Hutten )

5 ) Möglich.keiten zur Extraktion entscheidungsrelevanter Informationen aus frei formulierten Texten ( Hutten )
6) Paramagnetische Kontrastmittel in Multikompartmentsystemen beim MR-Imaging mit Gradientenechos~uenzen

(Wach) 17) Extraktion von Oberflächenstrukturen aus MR-Bildem (Wach) •
8 ) Generierung eines 3D Rekonstruktionsgrids zur

Stromdipolrekonstruktion im menschlichen Herzen und Gehirn
( Wach, Tllg ) _ .

9) Entwicklung eines numerischen Verfahrens zur automatischen
Generierung eines 3D Gitternetzes für isoparametrische Boundary

Elemente ( Wach, Tllg )
10) Rekonstruktion von Isochronen an der Herzoberfläche aus dem magnetischen Herzfeld (Wach, Tllg )
11) Ein modulares Softwaretool zur Generierung synthetischec MKG- und EKG-Daten ( Wach, Tllg)
12) Endwicklung eines Boundary-Element-Kopfmodells zur Quellokalisation aus demEEG-Map (Wach, Tilg)
13) Implementierung des MUSIC-Algorihtmus zur Quellokalisation im menschlichen Gehirn und Durchfiihrung von

Lokalisationsstudien ( Wach, TIlg)
14) Quellrekonstruktion im Herzen aus simultan gemessenen MKG- und EKG-Maps (Wach, 111g)
15) Erweiterung eines BCI-Systems (Pfurtseheller, Kalcher)
16) Finites Elemente (FE)-Model eines Kopfes aus Magnetresonanz (MR)-

Bildern (Pfurtschellec, Kalcher)
17) Qualitätsvergleich von EEG-Systemen ( Pfurtscheller, Kalcher)
18) Bewegungsqualität und ERD ( P~cheller )
19) Verbesserung des Signal/Rauschabstandes bei ungemittelten EEG-

Segmenten (Pfui1scheller, Kalcher, Edlinger) ,
20) Hochspannungspulsgerät ( Leitgeb)
21) Abhängigkeit dec Wechselstrom-Wahmehmbarkeitsschwelle vom

Hautzustand ( Leitgeb)
22) Kirlian-Fotographie ( Leitgeb)
23) Mathematische Modellierung intrarkorporaler Stromdichteverteilung ( Leitgeb)
24) Vorverstärker für elektrophysiologische Signale (Wießpeiner)
25) Rufsysteme fiir Gehörgeschädigte ( Wießpeiner ) -
26) Sensor für die Messung kleiner Strömungsgeschwindigkeiten ( Wießpeiner )

Infonnationen zu Diplomarbeiten, die in Zusammenarbeit mit anderen Institutionen durchgeführt werden
sollen: '
1 ) Auswertung von,extrazellulären Potentialverteilungen an Herzteilpräparaten mit mikroskopischer Auflösung (

Diplomarbeit am Institut für medizinische Physik der Karl-Franzens-Universität in Zusammenarbeit mit dem Institut
für Elektro- und Biomedizinische Technik; Ansprechpartner: Univ.-Doz. Dr. E. Hofer, 3804154, oder Prof. Wach,
Inst. f. Biomed, Technik)

2 ) Ultraschallsicherheitsaspekte: Bestimmung des Sschallschwächungskoeffizienten an Knochen und Kalkulation
der dadurch bewirkten Temperaturerwärmung im Gewebe (Univ.-Kinik für Kinderheilkunde, Wien oder Prof.
Leitgeb, Inst. f. Biomed. Technik)

Nähere Auskünfte: Dipl.-Ing. Marco Platzner (Tel.: 873-6414, e-mail: marco@iti.tu-graz.ac.at)
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